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Herren Verbandsliga Gr. Nord

TTC Lax Bad Hersfeld : Sportclub Niestetal II 
Samstag, 01.04.2023, 19:30 Uhr

TTC Lax Bad Hersfeld stockt Punktekonto gegen Sportclub 
Niestetal II auf

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Nord traf der TTC Lax Bad Hersfeld am Samstag, den 01. April
im 16. Saisonspiel auf den Sportclub Niestetal II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Andreas Hahn. Erstaunlich war, dass der TTC Lax Bad Hersfeld diese Partie
mit einem und der Sportclub Niestetal II mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Genügend
spielerische Mittel hatten Göllmann / Quant letztlich an der Hand, um sich gegen Kücük / Semmler
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hahn / Bolz gewannen
anschließend ihr Spiel gegen Geiger / Ulrich sicher mit 3:0. Hierbei überließen Hahn / Bolz ihren
Gegnern im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Schultheiß / Hannes-Hühn waren im Doppel
gegen Krüger / Vischer nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andreas Hahn
gelang es, Elias Semmler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Johannes Schultheiß
sein Einzel gegen Koray Kücük noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Patrick Göllmann hatte gegen Lukas Vischer,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 hingegen wenig Schwierigkeiten. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christoph Bolz Udo Krüger in fünf Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Max Quant bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Willi Ulrich.
Jörn Hannes-Hühn kam mit der Spielweise von Sergey Geiger am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des TTC Lax Bad Hersfeld und des Sportclub Niestetal II in die Box.
Andreas Hahn konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Koray Kücük beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Lax Bad Hersfeld die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 13:19 bei 6 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des Sportclub Niestetal II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 1:31. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Lax Bad Hersfeld

Doppel: Göllmann / Quant 1:0, Hahn / Bolz 1:0, Schultheiß / Hannes-Hühn 1:0 
Einzel: A. Hahn 2:0, J. Schultheiß 0:1, P. Göllmann 1:0, C. Bolz 1:0, M. Quant 1:0, J. Hannes-Hühn
1:0 

 Sportclub Niestetal II
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Doppel: Geiger / Ulrich 0:1, Kücük / Semmler 0:1, Krüger / Vischer 0:1 
Einzel: K. Kücük 1:1, E. Semmler 0:1, U. Krüger 0:1, L. Vischer 0:1, S. Geiger 0:1, W. Ulrich 0:1


